
KKV Landesverband Bayern
der Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung e.V.
Landesgeschäftsstelle
Rankestr. 18, 90461 Nürnberg
Telefon 0911 / 49 72 01
Telefax 0911 / 49 73 11
E-Mail landesverband.bayern@kkv.org
Internet www.kkv-bayern.de

Leben 4.0 – Die DigitaLisierung
unseres aLLtags
50 Jahre KKV erlangen

52. landestreffen 
des KKV Bayern
19. - 21. Oktober 2018 in erlangen

teilnahme mit ÜBernachtung (anmeldeschluss: 
20.09.2018) leistungen: Stadtführung Sa.-Vormittags, 
Mittagessen, Vortrag am Sa.-Nachmittag, Abendessen Sa., 
Hauptvortrag, Übernachtung Sa./So. mit Frühstück im Hotel 
Bayerischer Hof Erlangen, Festgottesdienst, Festakt, Imbiss 
(So.)

KKV-Mitglieder / pro Person 110 Euro
Nichtmitglieder / pro Person 135 Euro
Einzelzimmerzuschlag 25 Euro

Zusätzliche Übernachtung Fr./Sa. (auf Anfrage beim  
KKV Bayern) 

teilnahme ohne ÜBernachtung
leistungen: Stadtführung Sa.-Vormittags, Mittagessen für 
Teilnehmer der Landessenatssitzung, Vortrag am Sa.-Nach-
mittag, Abendessen Sa., Hauptvortrag, Festgottesdienst, 
Festakt, Imbiss (So.)

KKV-Mitglieder / pro Person 60 Euro
Nichtmitglieder / pro Person 75 Euro

Die beiden Vortragsveranstaltungen am Samstag können 
auch ohne Voranmeldung besucht werden.

Veranstaltungs- und Besichtigungsorte

hotel Bayerischer hof, erlangen
B&R Hotelmanagement GmbH & Co. KG

 Schuhstraße 31, 91052 Erlangen
 Tel. +49 9131 785-0, Fax +49 9131 258-00
 info@bayerischer-hof-erlangen.de
 www.bayerischer-hof-erlangen.de

haus der Kirche
KREUZ+QUER, Bohlenplatz 1, 91052 Erlangen

rathaus erlangen
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen

Pfarrgemeinde st. sebald
Pfarrkirche und Pfarrzentrum St. Sebald,

 Egerlandstraße 22, 91058 Erlangen
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liebe mitglieder und freunde,

in vielen Lebensbereichen vollzieht sich derzeit ein Wandel. 
„Die Digitalisierung wird alles verändern.“ So lautet eine 
gängige Erwartung. Für die einen ist sie ein Heilsverspre-
chen: Neuartige Maschinen, die auch menschliche Emoti-
onen deuten können, sollen den Pflegenotstand beheben. 
Im Smart Home steuern intelligente Haushaltsgeräte sich 
selbst und nehmen uns lästige Alltagssorgen ab. Für die 
anderen ist die Digitalisierung Horrorszenario: Durch diesen 
neuen Schub der Automatisierung wird die Hälfte der 
Arbeitsplätze verloren gehen. Künstliche Intelligenz macht 
selbst menschlichen Verstand überflüssig. 
Doch nicht jede Innovation setzt sich am Ende auch durch. 
Und schon gar nicht bestimmt Technik einfach aus sich 
heraus, wohin die Entwicklung verläuft. Denn unter-
schiedliche Organisationen, Institutionen, Firmen 
gehen mit Technologien unterschiedlich um. Daher 
kommt es darauf an, wie wir den digitalen Wandel 
gestalten. Das beinhaltet ethische Fragen. An welchen 
Leitlinien orientieren wir uns bei der Beurteilung und beim 
Einsatz neuer Technologien?
Darüber wollen wir beim Landestreffen mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen. Gleichzeitig wollen wir mit Ihnen feiern, 
besteht doch der KKV Erlangen seit 50 Jahren. Dazu laden 
wir Sie herzlich ein und wünschen Ihnen spannende Diskussi-
onen und interessante Begegnungen.

Kurt Reiter   Dr. Klaus-Stefan Krieger
Vorsitzender KKV Erlangen Landesvorsitzender 

freitag, 19. oktober 2018

16:00 Uhr empfang bei der Stadt Erlangen
  durch Bürgermeisterin dr. elisabeth Preuß
  im Rathaus

samstag, 20. oktober 2018

10:00 Uhr  stadtführung mit dem Markgrafen durch die 
Hugenottenstadt

 Führer: rolf steidel 
  Treffpunkt: Hotel Bayerischer Hof 

13:00 Uhr  Mittagessen
  Hotel Bayerischer Hof

14:30 Uhr landessenatssitzung
  (Tagesordnung laut gesonderter Einladung)
  Hotel Bayerischer Hof

16:00 Uhr  menschlich unterwegs in der 
digitalen welt

  Die Position des Landeskomitees der Katho-
liken zur Digitalisierung 

  Referentin: monika meier-Pojda, Stv. Vorsitzen-
de des Landeskomitees der Katholiken, Leiterin 
der Vorbereitungs-AG für die Frühjahrsvollver-
sammlung 2018 zum Thema „Digitalisierung“ 
und Geschäftsführerin des Sozialdienstes kath. 
Frauen Bayern

  Hotel Bayerischer Hof

18:00 Uhr abendessen
  Hotel Bayerischer Hof

20:00 Uhr  sollen uns KÜnftig roBoter 
Pflegen? oder: wie gestalten wir 
die digitalisierung in Berufs- und 
alltagswelt? – hauPtVortrag

  Referent: Prof. dr. dr. elmar nass, Lehr-
stuhlinhaber für Wirtschafts- und Sozial-
ethik, Wilhelm Löhe Hochschule, Fürth 

 „Kreuz+Quer“ Haus der Kirche,
 Bohlenplatz 1, Erlangen

sonntag, 21. oktober 2018

09:30 Uhr festgottesdienst in  St. Sebald  
   Hauptzelebrant und Prediger: Prälat 

georg Kestel, Generalvikar der Erzdiözese 
Bamberg; Konzelebranten: StD. i.R. Konrad 
Herrmann, Geistl. Beirat des KKV Bayern, 
und Matthias Wünsche, Leitender Pfarrer im 
Seelsorgebereich Erlangen Mitte

11:00 Uhr festakt
  Einführung durch den Ortsvorsitzenden Kurt 

Reiter, Laudatio von Staatsminister Joachim 
herrmann mdl, Grußworte von Oberbür-
germeister dr. florian Janik, Landesvor-
sitzendem Dr. Klaus-Stefan Krieger und 
Dekanatsratsvorsitzendem Oskar Klinga

  Pfarrsaal St. Sebald

anschl. Imbiss im  Gemeindezentrum St. Sebald

Programm


